

[image: cover]




Ein besonderer Dank geht an


Fatima Spieske


für die Korrektur!






Der Tag, an dem das kleine Mädchen eine


Umkalumpabär-Feder fand
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An einem müden Dienstag, vielleicht war es auch ein früher Donnerstag, so genau erinnere ich mich nicht mehr, spielte das kleine Mädchen allein im Garten. Es war einer jener Tage, an denen es ununterbrochen regnet und eigentlich wollte Mama, dass sie nach drinnen ging, sich aufwärmte und einen Kakao trank. Aber das kleine Mädchen wollte keinen Kakao, denn manchmal, da war der Bauch so voller Wut, dass da gar kein Platz für etwas Warmes zu trinken war. Da war auch kein Platz für tröstende Worte, da war einfach nur Platz für Bockig-auf-die-ganze-Welt-Sein. Selbst der Hund war heute blöd. Er lag in seiner Hütte und wollte einfach nicht mit im Regen herumstehen und bockig sein.


Mitten im allerfeinsten Bockigsein, entdeckte das kleine Mädchen etwas Glitzerndes in der Hecke. Bestimmt war es ein Stück ihres Prinzessinnenkleids. Sie hatte letzte Woche bei dem Versuch, sich in der Hecke mit dem Hund zu verstecken, eine große Ecke aus ihrem Lieblingskostüm gerissen. Und Mama kam nicht dazu, es zu reparieren. Noch ein Grund, wirklich sauer zu sein! Allerdings, wenn sie Mama jetzt das fehlende Stück brachte, würde diese das Kleid vielleicht reparieren und vielleicht wäre das kleine Mädchen dann bereit, nicht mehr ganz so bockig zu sein. Es war wirklich schwierig in einem Prinzessinnenkleid sauer zu bleiben.


Also ging das kleine Mädchen auf die Hecke zu. Allerdings wirst du dir vorstellen können, wie erstaunt sie war, als sie feststellte, dass es sich bei dem Geglitzer keineswegs um ein Teil ihres Kleides handelte, sondern um etwas viel, viel, viel Spektakuläreres. Es war eine Feder! Aber keine gewöhnliche Feder. Sie war weicher als jedes Fell der Welt und goldener als jedes Stück Gold. Sie glitzerte schöner als jedes Prinzessinnenkleid, das es je gegeben hatte und war dabei nicht viel größer als ein wirklich kleiner Finger.
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